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Sammelbehälter für Korken und CDs im Schleidener
Rathaus und Nationalpark-Tor Gemünd

Ab sofort können Korken und CDs im Schleidener Rathaus und im Nationalpark-Tor Gemünd abgegeben werden. 

Für Korken gilt:
· es werden nur Flaschenkorken angenommen, da anderer Kork oft z.B. mit Kleberesten verunreinigt ist

· die Korken müssen frei von Metallen, Plastik etc. sein

Für CDs gilt:
· wenn Ihre CD vertrauliche Daten enthält, sollten Sie sie vor Abgabe unlesbar machen, indem Sie mit einem

spitzen Gegenstand eine Kerbe vom Loch in der Mitte bis hin zum äußeren Rand ritzen

· die Hüllen können nicht mit den CDs verwertet werden, geben Sie die CDs deshalb bitte ohne Hülle ab



Stiftung Evangelisches Alten- und Pflegeheim Gemünd

gepflegtGepfl
egt

Mobile Pflege
in gewohnter Sorgfalt

     W
ir p

flegen

  Sie auch Zuhause...

Tel.: 0 24 44 / 95 15 0 · Dürener Str. 12 · Gemünd

Krankentransport 02251 – 5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02445 – 170

Krankenhaus Schleiden 02445 – 870

Krankenhaus Euskirchen 02251 – 900

Polizei 02445 – 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180 – 50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 – 598 67 00

Giftnotruf 0228 – 2873211

Apothekennotdienst 02251 - 5063

Störungsdienst Gas 02251 – 7080 
oder 02251 – 3222

Störungsdienst Wasser 02482 – 95000

Störungsdienst Strom 02441 – 820

Notruftafel

Auto Cremer
· Neuteile & Zubehör
· Gebrauchtwagen An- & Verkauf
· Gebrauchtreifen
· überwiegend gebrauchte Ersatzteile
· Unfallwagen
· Ankauf von Altfahrzeugen

Schleiden-Oberhausen · Trierer Straße 64
(Müllershammer)

Fon: 0 24 45-85 01 63 · Mobil: 01 70-1 85 31 54

montags bis mittwochs: 07.30 – 12.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr

donnerstags: 07.30 – 12.30 Uhr und
14.00 – 18.00 Uhr

freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro und
Stadtkasse:

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
dienstags: geschlossen
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: vormittags geschlossen, 

14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung:

Pfarrämter und Kirchengemeinden
Schleiden

Pfarramt: St. Nikolaus – Gemünd Telefon: 02444–2322
Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden

St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02444–3218

Evang. Kirchengemeinde Schleiden Telefon: 02445–3267
Evang. Kirchengemeinde Gemünd Telefon: 02444–1400
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218
Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–212



In Herhahn wurde am 
10. September 2006 das 

15-jährige Bestehen der
„Windenergie Nordeifel“
gefeiert, wo auch ein inte-
ressantes Programm geboten
wurde. Während sich die
Kinder mit Geschicklichkeits-
spielen beschäftigten und
auf der Hüpfburg austobten,
konnten sich die Erwachsenen
einer Nationalparkführung 
in Vogelsang/Wollseifen an-
schließen. Außerdem konnte
man sich über Solar- oder

Rapsölautos informieren.
Besonders interessant war
die Zubereitung eines Spiegel-

eis mit gebündelter Sonnen-
energie. Im weiteren Verlauf
der Veranstaltung überreichte
Eduard Arbach der Städti-
schen Bücherei Schleiden eine
Spende in Höhe von 500,-
Euro, für die sich die Stadt-
verwaltung im Namen der

Bücherei herzlich bedankt.
Weitere Spendengelder, je-
weils in Höhe von 500,- Euro,
gingen an das Kolosseum 
in Gemünd, die Musikschule
Schleiden sowie an den DJK
Herhahn/ Morsbach.               ■
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„Windenergie Nordeifel“ spendete 500,- Euro an die
Stadtbücherei Schleiden

Eduard Arbach überreichte Spendengelder in Höhe von 500,00 Euro.

Bürgermeister Ralf Hergarten am

Sonnensegel.



Aufgrund der §§ 7, 41, 87 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 16. November 2004 (GV. NW S.  644), hat der Rat der Stadt
Schleiden mit Beschluss vom 14. September 2006 folgende Satzung
zur Festsetzung des Höchstbetrages der Kassenkredite erlassen:

§ 1
Kassenkredit

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf
7.000.000,00 Euro festgesetzt.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die vorstehende Satzung zur Festsetzung des Höchstbetrages der
Kassenkredite tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Schleiden, den 18.09.2006
Der Bürgermeister Hergarten

Aufgrund von § 7 Absatz 3 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Absatz 1
Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der Fassung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S.
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. November 2004 (GV.
NRW. S. 644, ber. GV. NRW. 2005 S. 15), hat der Rat der Stadt
Schleiden am 14. September 2006 mit der Mehrheit der gesetz-
lichen Anzahl der Ratsmitglieder die folgende III. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung vom 3. März 1997 beschlossen:

Artikel I

§ 13 Absatz 1 und Absatz 3 Buchst. f) wird wie folgt geändert und
erhält folgende Fassung:

§ 13
Bürgermeister

(1) Geschäfte der laufenden Verwaltung gelten im Namen des Rates
als auf den Bürgermeister übertragen, soweit nicht der Rat sich oder
einem Ausschuss für einen bestimmten Kreis von Geschäften oder
für einen Einzelfall die Entscheidung vorbehält.

Die Entscheidung über die Anschaffung und Veräußerung von städ-
tischen Fahrzeugen ist dem Rat vorbehalten.

(3) Im Interesse einer schnellen und reibungslosen Abwicklung der
Dienstgeschäfte wird der Bürgermeister ermächtigt:

f) Aufträge für Lieferungen und Leistungen – abgesehen von
Geschäften der laufenden Verwaltung – deren Wert im Einzelfall
10.000,00 Euro nicht übersteigt, unter Beachtung des
Verdingungsverfahrens zu vergeben, wobei bei Leasingverträgen
und sonstigen vertraglichen Verpflichtungen der vorgenannte
Betrag für die gesamte Laufzeit des Vertrages nicht überschritten
werden darf.

Artikel II

Die vorstehende III. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt
zum 1. Oktober 2006 in Kraft.

Schleiden, den 15.9.2006
Der Bürgermeister Hergarten

über die Festsetzung des Höchstbetrages 
der Kassenkredite für die Stadtkasse Schleiden
(Kassenkreditsatzung)
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung

Die vorstehende Satzung zur Festsetzung des Höchstbetrages der
Kassenkredite wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Ihr Wortlaut
stimmt mit dem Beschluss des Stadtrates vom 14.09.2006 überein.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit
ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 18.09.2006            
Der Bürgermeister Hergarten

Bekanntmachungsanordnung

III. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Schleiden
vom 14. September 2006 

III. Satzung
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Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt im Rathaus in
Schleiden, Blankenheimer Straße 2 – 4, Zimmer 011, in der Zeit von
8:30 bis 12:30 und von 13:30 bis 15:30 Uhr (nach
Terminvereinbarung) eine Rentenberatung am: 

17. Oktober 2006

durch.

Die Termine für nachmittags können unter Telefon 02445–89-228
abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung
durchgeführt, d.h. neben der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland (ehemals LVA) auch für Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund (ehemals BfA), Knappschaft, Seekasse
oder Bundesbahnversicherungsanstalt.

Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine Auskunft für einen
Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung in
Schleiden

Bekanntmachung

Die vorstehende III. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Ihr Wortlaut stimmt mit
Beschluss des Stadtrates vom 14. September 2006 überein.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen
dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 15.9.2006
Der Bürgermeister Hergarten

Bekanntmachungsanordnung

Donnerstag, 19. Oktober 2006
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umweltschutz

Donnerstag, 26. Oktober 2006
Haupt- und Finanzausschuss

Donnerstag, 2. November 2006
Stadtrat

Sitzungsplan

N A C H R U F

Am 30. August 2006 verstarb

das ehemalige Mitglied des Rates der Stadt Schleiden,

ehemaliger 1. stellv. Bürgermeister der Stadt Schleiden

und ehemaliger Ortsvorsteher von Dreiborn

Herr Gottfried Wolter

aus Dreiborn

Als Mitglied im Schleidener Stadtrat in der Zeit von 1979 bis 1989, 
als 1. stellv. Bürgermeister der Stadt Schleiden in der Zeit 

von 1984 bis 1989, als Ortsvorsteher von Dreiborn in der Zeit
von 1979 bis 1984 sowie als Mitglied in mehreren Ausschüssen
hat er sich uneigennützig für die Belange der Bürgerinnen und

Bürger eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Schleiden werden ihn in 
dankbarer Erinnerung behalten.                      

Das Versorgungsamt Aachen 
führt seinen nächsten Sprechtag im Rathaus in Schleiden, 
Blankenheimer Straße 2–4, Zimmer 011, 
am 26. Oktober 2006 von 9.00 – 12.00 Uhr durch.

Sprechtag Versorgungsamt Aachen

Marcel Wolter

Allgemeiner Vertreter

Ralf Hergarten          

Bürgermeister



Der Landesbetrieb Straßen-
bau NRW, Niederlassung

Euskirchen beginnt am
Mittwoch den 20. September
2006 mit den Arbeiten zur
Einrichtung der Brücken-
baustelle im Bereich des
Parkplatzes „Am Driesch“ im
Zuge der Baumaßnahme
Ausbau der B 265 in der
Ortsdurchfahrt Schleiden.

Im Verlauf des 25. Sep-
tember 2006 erfolgte die
Einrichtung der neuen Ver-
kehrsführung im Zuge der
Baumaßnahme.

Der Verkehr aus Richtung
Gemünd kommend in

Richtung Hellenthal fahrend
wird ohne Lichtsignalanlage
durch die Brückenbaustelle
über die Olef geführt. Der
Verkehr von Hellenthal kom-
mend wird im Bereich der
Gemeindestraße „Jahnstraße“
bis zur B 258 Blankenheimer
Straße auf den Bahndamm
der ehemaligen Eisenbahn-
strecke Hellenthal – Kall ver-
legt. Hier besteht die Mög-
lichkeit den Innenstadtbe-
reich über die Straße „Am
Holgenbach“ anzufahren.

Der Verkehr im Einmün-
dungsbereich der Baustellen-
umfahrung mit der B 258

wird während der Bauzeit
über eine mobile Lichtsignal-
anlage gesteuert. Diese Ver-
kehrsführung wird voraus-
sichtlich bis Ende 2007 beste-
hen. Aufgrund der Bauar-
beiten kann es trotz aller
Vorkehrungen zu Behinde-
rungen des fließenden Ver-
kehrskommen.Ortskundige
Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, den Bau-
stellenbereich zu um-
fahren. Der Landes-
betrieb Straßenbau
NRW bitte die Bür-
ger und die Ver-
kehrsteilneh-

mer um Verständnis für diese 
vorübergehenden aber un-

vermeidbaren
Störungen. ■
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Kreis Euskirchen – Obwohl
der „Radaktionstag 2006“

des Kreises Euskirchen, der in
diesem Jahr gemeinsam mit
den Gemeinden Hellenthal
und Kall sowie der Stadt
Schleiden durchgeführt wurde,
schon drei Wochen zurück-
liegt, konnte erst jetzt der
Hauptgewinn der Verlosung
überreicht werden. Der glück-
liche Gewinner, Daniel Kirfel
aus Schleiden-Herhahn, nahm
freudestrahlend einen Gut-
schein über 500,- Euro aus
den Händen von Landrat
Günter Rosenke entgegen.
Mit dabei waren seine Eltern
Lucia und Horst Kirfel, die
sich mit Daniel über den
Gewinn freuten. Horst Kirfel
ist Leiter der Arbeitsgruppe
„Stadtentwicklung“ bei der
Stadt Schleiden und hatte
erheblichen Anteil an der
hervorragenden Planung
und dem reibungslosen 
Ablauf des Radaktionstages.
Der Gutschein ist für die

Beschaffung eines Fahrrades,
wie könnte es beim Fahrrad-
freundlichen Kreis Euskirchen
auch anders sein, zweck-
gebunden.

Daniel, der noch fünf
Geschwister hat, ist dreizehn
Jahre alt und besucht die 6.
Klasse der Astrid-Lindgren-
Schule in Schleiden. Er ist ein
großer Fan des 1. FC Köln
und besucht hin und wieder
mit seinem Vater die Heim-
spiele der „Geißböcke“. Zu
seinen Hobbys zählt daher
zuerst einmal das Fußball-
spielen, weiter Radfahren
und Play-Station spielen.
Ganz besonders gerne mäht
er die große Rasenfläche am
Haus der Kirfels, weil der
Mäher ein Aufsitzmäher ist –
logisch, denn welcher Junge
fährt nicht gerne „Trecker“?

Daniel Kirfel hatte seine
Karte buchstäblich in letzter
Minute in die Losbox beim
Radaktionstag geworfen,
weil er mit seinem Vater nicht

nur die Strecke Hellenthal-
Gemünd, sondern auch schon
die Anfahrt von Herhahn
nach Hellenthal geradelt war.
Er war, so erzählte er beim
Landratstermin, dann auch
ziemlich „platt“, als er in
Gemünd ankam. Aber, so
Daniel weiter, die Mühe hat
sich durch den Gewinn des
Fahrrades, welches wie

immer von der Kreissparkasse
Euskirchen gesponsert wurde,
mehr als gelohnt. Daniel hat
auch schon klare Vorstel-
lungen von dem Fahrrad,
welches er sich beim Hellen-
thaler Fahrradhändler Markus
Wergen aussuchen wird: ein
Mountain-Bike mit mindes-
tens 21 Gängen.                  ■

Hauptgewinn des „Radaktionstages 2006“ übergeben

Schüler gewinnt ein neues Fahrrad

Ausbau der B 265 Blumenthaler Straße und die Erneuerung 

der Olef Brücke im Zuge der B 265 in der Ortsdurchfahrt Schleiden 

– Einrichtung der Baustellenumfahrung – 

Verwaltung und Stadtrat informieren

Bürger-Info aktuell –  30. September 2006



Das ehemalige Dorf Woll-
seifen im Nationalpark

Eifel soll ein Ort der Stille
und Besinnung werden. His-
torische Bilder, Geschichten
und ein ertastbares Modell
von Wollseifen sollen in der
unter Denkmalschutz stehen-
den Kirche an das Dorfleben
und die Zwangsräumung im
Jahre 1946 erinnern. „Kurz
nach Ende des zweiten Welt-
krieges mussten 120 Familien
ihre Heimat für die Einrich-
tung des Truppenübungs-
platzes Vogelsang aufgeben.
60 Jahre später haben wir
jetzt die Chance, Wollseifen
zu einem Ort des stillen Ge-
denkens zu entwickeln. Diese
Chance müssen wir nutzen.
Wir dürfen Wollseifen nicht
vergessen“, fordert Hermann-
Josef Mießeler, Vorsitzender
der Bürgerstiftung, die sich
für die weitere Entwicklung
des Nationalparks und den
Erhalt der Kirche einsetzt. Auf

deren Antrag bewilligte die
NRW-Stiftung für die Subs-
tanzerhaltung der Kirche und
die Einrichtung einer Gedenk-
stätte einen Zuschuss von
70.000 Euro. „Jeden weiteren
gespendeten Euro bis zu
38.000 Euro werden wir ver-
doppeln“, so Prof. Wolfgang
Schumacher, stellvertreten-
der Präsident der NRW-Stif-
tung. Neben der ehemaligen
St. Rochus-Kirche sind noch
Teile der alten Dorfschule,
ein Trafohäuschen und ein
Bilderstock erhalten. Auf die
Gestaltung Wollseifens haben
sich das Nationalparkforstamt
Eifel, die Bürgerstiftung 
Nationalpark Eifel, das Bun-
desforstamt Wahnerheide,
der Kreis Euskirchen, der
Traditionsverein Wollseifen
und der Förderverein Woll-
seifen geeinigt. Fördermittel
und Spenden dienen der
Sicherung der Kirche. Hierzu
erhält das Kirchenschiff einen

neuen Dachstuhl. Dieser wird
ebenso wie der Turm mit für
die Region typischen Schiefer-
ziegeln gedeckt. In der Kirche
lebende Fledermäuse werden
auch unter dem neuen Dach
weiterhin einen attraktiven
Lebensraum finden. Zudem
werden Fenster und Türen
eingesetzt, das Mauerwerk
trocken gelegt und der
Schutt aus der Kirche ent-
fernt. Die Arbeiten sollen
noch in diesem Jahr begin-
nen. Erhalten bleiben soll
auch der Bilderstock am Orts-
eingang, den die ehemaligen
Wollseifener in Eigenleistung
wieder zu altem Glanz ver-
helfen wollen. Ausgehend
vom Forum Vogelsang führt
jeden Sonntag, ab 14 Uhr eine
Ranger-Tour bis Wollseifen
und zurück. Nach Planungen
der Nationalparkverwaltung
soll Wollseifen mittelfristig
auch über barrierefrei gestal-
tete Kutschfahrten erreichbar
sein.                                    ■
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Neues aus dem Nationalpark Eifel

Setzen sich gemeinsam für den Erhalt

der Kirche Wollseifen ein (von links):

Prof. Dr. Wolfgang Schumacher, stv.

Präsident der NRW-Stiftung, Hermann-

Josef Mießeler, Vorsitzender der

Bürgerstiftung Nationalpark Eifel, Alois

Sommer vom Naturpark Nordeifel,

Henning Walter, Leiter des National-

parkforstamtes Eifel, Manfred Poth,

Allgemeiner Vertreter des Landrates

im Kreis Euskirchen, Georg Toporowski

und Pfarrer Philipp Cuck 

(Foto: Nationalparkforstamt Eifel)

„Wir dürfen Wollseifen 
nicht vergessen.“ 

Henning Walter erläutert die geplanten  Maßnahmen zur Erhaltung der Kirche

Wollseifen. (Foto: Nationalparkforstamt Eifel)
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Terminkalender

01.10.2006 Erntedankzug Harperscheid/Schöneseiffen 
Start in Harperscheid um 14:00 Uhr Wildpark-
strasse. Es geht über die Hauptstrasse am
Kriegerdenkmal vorbei, dann Richtung
Sportplatz nach Schöneseiffen zum Bürgersaal.
Dort tritt der Tanzverein Farina auf und die
geschmückten Wagen werden ausgestellt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ausklang 
mit Tanz im Bürgersaal Schöneseifen. 
Veranstalter: Vereinskartell Harperscheid/
Schöneseiffen 
Ort/Uhrzeit: Harperscheid/Schöneseiffen, 
14:00 Uhr, Eintritt frei 

01.10.2006,  Rangertour (R3) – Vogelsang-Wollseifen-Route 
08.10.2006, Geführte Wanderung über das Gelände der 
15.10.2006, Dreiborner Hochfläche, 
22.10.2006, Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel,
29.10.2006 Ort/Uhrzeit: Burg Vogelsang, Forum, 

Tourist-Info, 14.00–17.00 Uhr 

01.10.2006,  Rangertour (R1) – Hirschley-Route 
08.10.2006, Geführte Wanderung im Nationalpark Eifel,
15.10.2006, Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
22.10.2006, Ort/Uhrzeit: Wolfgarten, Parkplatz Paulushof an 
29.10.2006 der Kermeterhochstraße, 13.00–16.00 Uhr 

01.10.2006   Ganztagswanderung 
Malsbenden - Vogelsang - Wollseifen -
Walberhof - Morsbach - Gemünd
Ca. 17 km, Rucksackverpflegung
Wanderführer: Werner Falkenstein 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort/Uhrzeit: Gemünd Marienplatz, 9.00 Uhr 

03.10.2006,  Nordic-Walking 
10.10.2006, ca. 1–1,5 Stunden unter Leitung von Eva Kirch 
17.10.2006, Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
24.10.2006 Ort/Uhrzeit: Schleiden, Weihermühle, 
31.10.2006 B 258,18.30 Uhr 

03.10.2006,  Nordic-Walking 
10.10.2006, ca. 1–1.5 Stunden für Fortgeschrittene 
17.10.2006, Veranstalter: Oswald Weimbs
24.10.2006, (Nordic-Walking-Instructor), Ort/Uhrzeit: 
31.10.2006 Olef, Sportplatz (Heiligenbild) 19.15 Uhr, 

Info/Anmeldung: 02444–1822
Kosten: 10er Karte: 30,- / Leihstöcke: 1,- Euro 

04.10.2006,  Lauftreff – Joggen und Walken in Gruppen 
11.10.2006, Veranstalter: SG Oleftal, 
18.10.2006, Ort/Uhrzeit: Wolfgarten, 
25.10.2006 Parkplatz Tönnishäuschen, 19.00 Uhr 

05.10.2006  Seniorenwanderung in Gemünd 
12.10.2006 Gäste sind herzlich willkommen! 
19.10.2006 Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd, 
26.10.2006 Ort/Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 

14.00 Uhr 

05.10.2006   Münzsammlertreffen 
Veranstalter: Eifeler Münzfreunde 
Ort/Uhrzeit: Gemünd, Kleiner Kursaal, 
19.00 Uhr 

5.10.2006 Vorlese- und Malnachmittag
Bücherei Schleiden für Kinder 
im Alter von 3–6 jahren 
Uhrzeit: 15.00–16.30 Uhr, 
Anmeldung: Di, Do und Fr unter: 02445–911637
Mo und Mi unter: 02445–89 107

07.10.2006,   Radtouren mit dem Rennrad 
14.10.2006, Gäste sind herzlich willkommen
21.10.2006, Veranstalter: RSV Eifelgold Schleiden 
28.10.2006 Ort/Uhrzeit: Gemünd, Autohaus Cremer, 

14.00 Uhr

07.10.2006   ACDC Coverband
Veranstalter: Walhalla 
Ort/Uhrzeit: Gemünd, Walhalla, 21:30 Uhr 
Info’s: 0 24 44–91 56 62 
Kosten: VVK 4,50 Euro; AK 6,00 Euro 
eMail: info@walhalla-gemuend.de
www.walhalla-gemuend.de 

07.10.2006,   Rangertreffpunkt 
14.10.2006, Geführte Wanderung im Nationalpark 
21.10.2006 Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
28.10.2006 Ort/Uhrzeit: Gemünd, Nationalparktor, 

11.00–13.00 Uhr 

07.10.2006   Single- und Pärchentanztreff 
Veranstalter: Kurparkrestaurant 
Ort/Uhrzeit: Schleiden, Kurparkrestaurant, 
Blankenheimer Straße 1, 20.00 Uhr 

08.10.2006   Tageswanderung – Drover Heide 
ca. 17–18km 
Veranstalter: Eifelverein OG Dreiborn 
Ort/Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am
Jugendheim mit PKW, 9.30 Uhr 

08.10.2006   Vulkane, Weinberge und Weitblicke 
Gipfeltour rund um Bad Neuenahr-Ahrweiler
auf die Landskron und den Neuenahrer Berg.
Ganztagswanderung. Wanderzeit 
ca. 4,5 Stunden, Abkürzung möglich.
Rucksackverpflegung. An- und Abfahrt mit Bus.
Anmeldung bis 24. September 2006 erforderlich. 
Wanderführer: R. u. K. Stoff 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort/Uhrzeit: Schleiden Driesch, 9.00 Uhr 
Info’s: R. u. K. Stoff: 02445–7695 

12.10.2006 Vorlese- und Bastelnachmittag in der Bücherei
Schleiden 
für Kinder im Alter von 8–12 Jahren
Uhrzeit: 15.00–16.30 Uhr, 
Anmeldung: Di, Do und Frunter: 02445–911637 
Mo und Mi unter: 02445–89 107



Terminkalender
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13.10.2006– Kirmes in Gemünd 
17.10.2006  Ort: Gemünd, Festzelt 

14.10.2006   Disco 
Veranstalter: Brauchtumspflegeverein Dreiborn 
Ort/Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 20.00 Uhr 

14.10.2006   Carmina Burana auf Burg Vogelsang 
Im Rahmenprogramm „Herr Ulrich“ und sein
Ensemble „Ludus Venti“ Musik aus Mittelalter
und Renaissance auf historischen Instrumenten,
250 Mitwirkende: Cordula Berner; Thomas
Heyer; Achim Hoffmann; Albert Richenhagen;
Orff-Projektchor Lindlar; Kinderchor des
Gymnasiums Lindlar; Kirchenchor Marmagen;
Chur Cölnischen Chores Bonn; Mitglieder des
Gürzenichchores Köln; Balletstudio Hilger-Lee; 
Euskirchen-Overrath; Sinfonisches Blasorchester
des Musikvereins-Freilingsdorf 
Leitung: Paul F. Irmen
Ort/Uhrzeit: Burg Vogelsang, Kinosaal, 19.00 Uhr 

14.10.2006  „Karneval der Tiere“ (Camille Saint-Saëns)
„Der Nussknacker“ (Peter Tschaikowsky)
präsentiert von dem Orchester der Musikschule
Schleiden und Klaus Schulte als Sprecher
Ort: Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich

16.10.2006   Ganztagswanderung an der Ahr 
Dernau - Ahrtalweg - Ahrweiler - Rotwein-
wanderweg - Bunte Kuh - Marienthal - Dernau,
Ca. 14 km, Rucksackverpflegung 
Wanderführerin: Irmgard Falkenstein 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort/Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz mit PKW,
9.00 Uhr 

18.10.2006   Vom kleinen Bach zum Stausee 
Halbtagswanderung. Perlenau-Rodehof-
Perlenbachtalsperre. Wanderzeit ca. 2,5
Stunden. An- und Abfahrt mit dem Pkw.
Wanderführerin: L. Wahl 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort/Uhrzeit: Schleiden Driesch mit Pkw, 13.30 Uhr 
Info’s: L. Wahl: 02445–8025 

20.10.2006   Stillen – Vorteile der Muttermilch 
Werdende Mütter, Väter, Geschwisterkinder
und Interessierte sind herzlich willkommen. 
Veranstalter: Stillberaterin Melanie Neuwinger 
Ort/Uhrzeit: Schleiden, Klosterplatz 1
(Franziskushaus 2. OG), 15.00–16.30 Uhr 
Info’s: 06557–900214 (M. Neuwinger) 
eMail: melanie.neuwinger@lalecheliga.de 

21.10.2006   Two in One Party · Mit XTension und GO ON 
Veranstalter: Tambourcorps 
Ort/Uhrzeit: Schleiden Herhahn, Bürgerhaus,
21:00 Uhr 

21.10.2006– Antik- und Edeltrödelmarkt in Gemünd 
22.10.2006  Veranstalter: Rolf Gelhausen 0173–341200 96 

Ort/Uhrzeit: Gemünd,  Parkrestaurant, 
Großer Kursaal u. Freigelände, 
Sa. 10.00–17.00, So. 11.00–18.00 Uhr 

24.10.2006   Der Umgang mit dem Geld
Die Automatisierung bei Banken und Sparkassen 
Mit einem Referenten der Kreissparkasse
Euskirchen 
Veranstalter: Seniorenclub der kath. und ev.
Kirchengemeinde Gemünd 
Ort/Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der
kath. Kirche, 14.30 Uhr 

28.10.2006   Disco im Saal 
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn 
Ort/Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 20.00 Uhr 

29.10.2006   Der Westwall in der Schneifel 
beim Schwarzen Mann 
Halbtagswanderung. Wanderzeit ca. 2,5
Stunden. An- und Abfahrt mit dem Pkw.
Wanderführer: H. Wiluda 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort/Uhrzeit: Schleiden, Driesch mit Pkw,
13.30 Uhr · Info’s: H. Wiluda: 02445–7038 

29.10.2006   Fahrt nach Monschau 
Besichtigung des Roten Hauses. 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort/Uhrzeit: Gemünd,Marienplatz mit PKW,
13.00 Uhr Anmeldung bis 27.10.2006: 
J. Knipper, 02444–2171 

Landgasthof „AUF WOHLFAHRT“

Ab dem 1. Oktober 2006 haben wie für Sie 
eine neue Karte bereitgestellt!

Jeden Freitag:

Reibekuchen-Tag
Planen Sie ein Fest? Wir richten für Sie

Geburtstags,- Weihnachts,- oder Betriebsfeiern aus. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Am Besucherbergwerk „Grube Wohlfahrt“

Aufbereitung II 1   Hellenthal-Rescheid   Tel. 0 24 48/71 23 00



Gemeinsam mit der
„Kleinen Offenen Tür

Point“ in Hellenthal beteiligte
sich die Musikschule Schleiden
mit einem Musik-Workshop
an der Suchtaktionswoche
„Sucht hat immer eine
Geschichte“. Unter der Über-
schrift „Du bist der Star“ 
sollten sich Jugendliche im
Alter von 12 bis 18 Jahren,
mit und ohne musikalische
Vorbildung, mit dem Ziel eine
Projektband zu gründen,
angesprochen fühlen. 

Unter fachlicher Anleitung
mehrerer Lehrer wurden die
Teilnehmer so über drei Tage
für einen gemeinsamen
Auftritt, währenddessen sie

drei Musiktitel zu präsentie-
ren hatten, fit gemacht.
Gleich sechs Teilnehmer-
innen entschlossen sich, den
Gesangspart zu überneh-
men, während die anderen
sich an den Instrumenten
Keyboard, E-Gitarre, E-Bass,
Schlagzeug und Percussion

versuchten. Interessant war
hier, dass manche der Band-
mitglieder erstmalig wäh-
rend des Workshops mit dem
gewählten Instrument kon-
frontiert wurden.

Mit viel Disziplin, eisernem
Üben und unter vollem
Einsatz aller Dozenten, 
konnte das Unmögliche den-
noch verwirklicht werden.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung stand unter dem Motto
„Bühne frei“ eine Band auf
der Bühne, die es in beacht-
licher Weise verstand, die
zahlreich erschienenen Fans
zu begeistern.                      ■
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Aktuelles aus dem Klassenzimmer

Die Kampagne „Sucht hat
immer eine Geschichte“

des Landes NRW machte mit
einer Aktionswoche erstmals
Station in der Gemeinde
Hellenthal und der Stadt
Schleiden. Im Rahmen dieser
Kampagne stand in der
Hauptschule Schleiden für
die 8. Klasse ein HipHop
Projekt „Singen – tanzen –
schlauer machen“ auf dem
Programm. Das Projekt wurde
in drei verschiedene Work-
shops, „Rappen“, „Break-
dance“ und „Graffiti“, ein-
geteilt. Am Ende der Projekt-
woche wurden die Ergeb-
nisse in der Aula präsentiert. 

Sucht hat immer eine
Geschichte

HipHop Projekt in der Hauptschule Schleiden

EINSCHULUNG 2007

Das Verfahren allgemein
Gemäß dem Schulpflicht-
gesetz von Nordrhein-West-
falen werden in diesem Jahr
alle Kinder schulpflichtig,
die zwischen dem 1. Juli
2000 und dem 31. Juli 2001
geboren sind. Sie müssen
von den Erziehungsberech-
tigten bei der zuständigen
Grundschule unter Vorlage
der Geburtsurkunde  (Fami-
lienstammbuch) angemeldet
werden. Bei dieser Gelegen-
heit sollen die Kinder per-
sönlich vorgestellt werden,
damit die Schulleiterin einen
ersten Eindruck von der
Schulfähigkeit und der
Sprachkompetenz der
Kinder gewinnen kann.

Vorzeitige Einschulung
Kinder, die nach dem 1.
August 2001 geboren sind,
können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten zu
Beginn des Schuljahres in
die Schule aufgenommen
werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderli-
che Reife besitzen. Die Ent-
scheidung trifft die Schullei-
terin.

Die Anmeldetermine
der Kath. Grundschule
Schleiden, Am Mühlenberg 1,
Telefon 0 24 45–70 35  -  Fax
0 24 45–84 20, werden den
Eltern der schulpflichtigen
Kinder schriftlich mitgeteilt.
Sie finden in der Zeit von
Montag, 16. Oktober bis
Mittwoch, 25. Oktober 2006,
statt. Um Wartezeiten zu
vermeiden, wird ein kon-
kreter Anmeldetermin vor-
geschlagen.                       ■

Musikschule als Partner der
Suchtaktionswoche 



Die Schüler und Schüler-
innen der katholischen

Grundschule Schleiden waren
am 13. September, vom Lauf-
fieber erfasst. Im Rahmen der
Aktionswoche „Sucht hat
immer eine Geschichte“ war
auch „sponsored walking“
angesagt. Mit Leuchtwesten
gesichert und mit einer
Stern-Laufkarte für Stempel
um den Hals starteten die
Kinder zu einer kleinen und
einer großen Runde von ins-
gesamt zwei Kilometern. Da
selbst die Kleinsten wussten,
dass sie für einen guten
Zweck liefen, reihte sich
Runde an Runde, so dass bei
vielen bald kein Platz für die
Stempel zu sehen war. So
kam an diesem Vormittag die
Gesamtstrecke von 2120 km
zustande. Es war für die
Betreuer ein beeindrucken-
des Erlebnis zu erfahren, dass
die Kinder bei herrlichem
Wetter sich selbst zu solchen
Anstrengungen und Erfolgen
zu motivieren in der Lage
waren. Neben dem Lauf
konnten die 6- bis 10-Jährigen
auch vielerlei einfache Spiele
an insgesamt 25 Stationen
auf den Schulhöfen und in
der Turnhalle ausprobieren.
Diese vielfältigen Bewegungs-
und Spielangebote sollten
ihnen eine echte Alternative
aufzeigen zu elektronischen

Spielen oder dem Fernsehen,
die zu Vereinsamung und Be-
wegungsarmut führen oder
zur Sucht werden können.

Die bei dieser Aktion
erlaufenen Beträge fließen in
die Anschaffung von Pausen-
spielgeräten. Die werden in
einem Raum am Schulhof,
der als Aufbewahrungs- und
Ausgabestelle dienen soll,
ordentlich untergebracht.
Die Stadt hat zugesagt, die
Arbeiten für diesen Raum
schon in den kommenden
Herbstferien in Angriff zu
nehmen. Die Lehrerinnen
und Lehrer und die Eltern
und Kinder der Grundschule
Schleiden wünschen sich, dass
die gemachten Erfahrungen
dieses Aktionstages umge-
setzt werden in aktivere,
friedlichere und unfallfreiere
Pausenzeiten und ebenso die
Freizeitgestaltung der Kinder
mit und in den Familien posi-
tiv beeinflussen werden. 

Wir bedanken uns herzlich
bei allen Sponsoren: Eltern,
Großeltern, Geschwistern,
Tanten, Onkeln, Nachbarn,
Freunden, ebenso beim
Extramarkt Schleiden für 
die Bananenspende, beim
Nahkauf Schleiden, beim Ge-
tränkehandel Rainer Mettbach
aus Mechernich-Lorbach und
beim Förderkreis der Schule
für die Getränkespenden.    ■
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Aktuelles aus dem Klassenzimmer ■   Glückwünsche

Grundschüler erliefen
Riesenergebnisse

· Dauer- und Kurzzeitpflege
· Betreutes Wohnen
· Gerontopsychiatrische Wohngruppe
· Vielfältiges Beschäftigungsangebot
· Gottesdienste

Die Liebfrauenhof Schleiden GmbH  
bietet in ihren beiden Einrichtungen Schloß Schleiden  
und Haus St. Josef:

Haus St. Josef
Blankenheimerstr. 7

02445/8500-0

Schloß Schleiden
Vorburg 9

02445/8506- 0

Herrn Franz Hermanns, Harperscheid, Sievertstraße 19,
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 01.10.2006

Herrn Wilhelm Karbig, Schleiden, Poensgenstraße 39,
zur Vollendung seines 78. Lebensjahres am 01.10.2006

Herrn Peter Golbach, Wolfgarten, Wolfgarten 22,
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 07.10.2006

Herrn Theodor Hinzen, Oberhausen, Auf dem Acker 13,
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 10.10.2006

Herrn Karl Schommer, Schleiden, Vorburg 9,
zur Vollendung seines 78. Lebensjahres am 11.10.2006

Frau Paula Drewniok, Gemünd, Dreiborner Weg 7,
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres am 12.10.2006

Frau Elisabeth Daus, Morsbach, Morsbach 10,
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres am 14.10.2006

Herrn Georg Naujokat, Gemünd,Breslauer Straße 7,
zur Vollendung seines 78. Lebensjahres am 15.10.2006

Herrn Eckhard Scholz, Olef, Oleftal 89,
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 16.10.2006

Herrn Manfred Monschau, Schöneseiffen, Zum Knopp 16,
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 17.10.2006

Frau Ursula Hübner, Gemünd, Müsgesauel 22,
zur Vollendung ihres 86. Lebensjahres am 18.10.2006

Frau Margarete Schneider, Schleiden, Prümer Straße 19,
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 19.10.2006

Herrn Franz Feltes, Gemünd, Urfseestraße 38,
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 19.10.2006

Frau Hilde Bludau, Schleiden, Karl-Kaufmann-Straße 19,
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 23.10.2006

Herrn Paul Wolter, Dreiborn, Wolfsstraße 20,
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 25.10.2006

Herrn Albert Remus, Morsbach, Morsbach 37,
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 25.10.2006

Herrn Manfred Heimerich, Harperscheid, Harperscheid 50,
zur Vollendung seines 70. Geburtstages am 27.10.2006

Frau Anneliese Wollenweber, Schleiden, Dronkestraße 29,
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 29.10.2006

Wir gratulieren



  
 
 
 

Arno Heinen
Kfz. Reparatur & Klima-Service
Oberstraße 77
53937 Dreiborn
Fon: 0 24 85 – 436
Fax: 0 24 85 – 82 57
eMail: info@kfz-heinen.de

Pflege

mit Herz!

Schwester

Margitta

Seniorentagesstätte
Am Kurpark Gemünd
mit Abhol- 
und Bringdienst
Telefon: 024 44–87 04
&
Mobile Pflege mit Herz
Telefon: 024 41–77 95 10
Margitta Anklam


